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Kurz-Nachrichten

Von dem kirzlich in London vorgefiihrten
Video-Rekorder BV 120 E der Sony Corpora-
tion sind inzwischen in den USA uber 1000
Stiick verkauft worden. * Der groBte Schiffs-
radarhersteller der Welt, die Decca Radar Ltd.,
England, hat im laufenden Jahr Auftriige Uber
3000 Anlagen hereingenommen; 95 %o davon
gingen ins Ausland. Seit 1949 konnte das
Unternehmen 23 000 Radaranlagen verkaufen.
* Die Stadtverwaltung von Westberlin hat
elnen Computer vom Typ ICT 1904 fir die
Lohnabrechnung der stadtischen Bediensteten
gemietet. Monatliche Kosten: 71 000 DM. *
Der Rheinsender des Siildwestfunks wird seit
dem 21. November auf seiner Exklusivfrequenz
1016 kHz (= 295 m) von einem etwa 300 kW
starken polnischen Mittelwellensender gestort.
* Die General Electric Company, seit dem
Sommer auch Eigentimer der Kuba/lmperial-
Gruppe, steigerte den Konzernumsatz In den
drel ersten Quartalen 1966 um 19 % auf 20,6
Milliarden (l) DM. * Bei den November-Stiir-
men sturzte der kurz vor der Vollendung ste-
hende 320-m-Rohrmast nahe Waltham-on-the-
Wolds um. Er sollte Antennen sowohl fir die
British Broadcasting Corporation als auch fir
das Werbefernsehen tragen. * Am 2. Dezem-
ber wurde in Tunis Uber die Einfilhrung des
Farbfernsehens In Tunesien beraten. Es be-
steht kein Zweifel an der Annahme des Secam-
Verfahrens. Beginn: etwa 1970. * Zur Hoch-
zeit der hollandischen Prinzessin Margriet

wird der Norddeutsche Rundfunk zwel Fern-
seh-Obertragungswagen mit technischem
Personal dem holléndischen Fernsehen aus-
hilfsweise zur Verfiigung stellen. * Eine Feld-
effekt-Elektronenréhre mit Anodenverlustlei-
stung von 1200 W im Bereich um 450 MHz bei
einem Wirkungsgrad von rund 85 %o fertigt die
Amperex Electronic Corporation. Die Draht-
konstruktion des Gitters wird durch zwei Leit-
bleche ersetzt. * Die Fernseh-Schaltzentrale
in Frankfurt (Main) (ARD-Sternpunkt) wird bis
Herbst 1967 farbtichtig sein. * Fir Daten-
libertragung entlang der 1300 km betragenden
Raketenversuchs- und MeBstrecke zwischen
Kap Kennedy und den Bahamas wurde ein
neuartiges Unterwasserkabel mit 270 Kanélen
verlegt. Alle 18 km ist ein transistorisierter
Verstarker eingefugt. * Die zweihunderiste
VOR-Anlage wurde jetzt von der Standard
Elektrik Lorenz AG ausgeliefert (fur Tunesien).
Im Bundesgebiet stehen mehr als zwei Dutzend
dieser im UKW-Bereich arbeitenden Naviga-
tionshilfen fir den Mittelstrecken-Flugverkehr.
* Auf Syit wurde ein neuer Femsehumsetzer
(Fulisender) vom Norddeutschen Rundfunk in
Kanal 42 in Betrieb genommen. Er Gbernimmt
das Erste Programm vom Fernsehsender
Flensburg und versorgt neben der Insel Sylt
noch Amrum und Foéhr. % Die Sony Corpora-
tion, Tokio, konnte ihren Umsatz im letzten
Jahr um 9,2 % auf 400 Millionen DM steigern;
10%o aller Lieferungen gehen nach Europa.

Hdhen und Tiefen der Fernsehgerite-Produktion

Unsere Grafik zeigt die Berg- und Talfahrt
der Fernsehempfanger-Herstellung im Bundes-
gebiet. Die Kurve des Jahres 1964 hat einen
halbwegs normalen Verlauf: Nach Weihnach-
ten geht die Fertigung zuriick und halt sich
auf mittlerem Niveau mit dem bekannten.
durch die Betriebsferien ausgeldsten Sommer-
rickgang. Der Anstieg im Herbst ist blich,
ebenfalls die Verminderung im Monat Dezem-
ber mit seinen wenigen Arbeitstagen. Das
Ergebnis des Olympiajahres. 1964 war ein
unter die Normalmarke gesunkener Industrie-
Lagerbestand am Jahresende. Das ermutigte
1965 zu hoéherer Produktion. Zuerst Anstieg
von Januar bis Mai, wieder Einbruch durch
die Sommerferien und dann der groBe Auf-
schwung im Herbst und Winter. Obwohl das
Jahr im ganzen befriedigende Umsatze und

ebensolche Exporte brachte, war der Indu-
strie-Lagerbestand per 31. 12. 65 mehr als
doppelt so hoch wie ein Jahr zuvor. Die
Schwungkraft der eingeleiteten Produktions-
maBnahmen hielt die Fertigung noch bis Méarz
dieses Jahres auf hohem Niveau; dann setzte
die Begrenzung ein. Die Industrie schaltete
einen Gang zuriick, um die Lager nicht zum
Uberlaufen zu bringen. Es ist anzunehmen,
daB die Fertigung der in dem Schaubild noch
nicht eingetragenen Monate bis Ende 1966
die Zahlen des Jahres 1965 mit Sicherheit
unterschreiten und wohl auch nicht mehr an
die des Jahres 1964 heranreichen wird . . .
womit die Industrie den AnschluB an 1967
gewinnen durfte. Das soll heiBen: Fertigung
und Absatz kommen in Ubereinstimmung,
drickende Bestande wird es nicht geben.

280 ~ 280
Tsd. =~ Isd.
Stok Y Stok.
260) \ 260
AY
/ \‘X 4
240 240
[ \
220 \ 220
20! 200
-
180\ 180
160, 160
140 140
120 L - - - 120
Jan. febr.  Mirz  Apnil Mai  Juni Julf Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
746

Investitionen fiir die
Farbbildréhren-Herstellung

Die Farbbildréhre, unbestreitbar das kompli-
zierteste Bauteil, das jemals fiir die Unter-
haltungselektronik entwickelt und gefertigt
wurde, verlangt so hohe Investitionen in
Fabrikationsanlagen, daB die europaischen
und amerikanischen Hersteller die Errichtung
neuer Werke sehr genau planen missen.
Einerseits kann, wie das amerikanische Bei-
spiel zeigt, eine zu knappe Farbbildréhren-
kapazitat Fertigung und Absatz von Farb-
empfangern sehr hemmen, andererseits wiirde
eine zu hoch angesetzte Produktion eine un-
sinnige Bindung von Kapital bedeuten.

Man schatzt den europdischen Bedarf an
Farbempfingern fir 1973 auf 2,6 Millionen und
fir 1975 auf 3,5 Millionen Stiick. Auf diese
Mengen wiéren also die Kapazitaten der in
Europa tatig werdenden Bildrohrenfabriken
abzustellen. Dabei bliebe ein Direktimport aus
den USA, wo die Farbbildréhrenfabriken in
einem fast bedangstigenden Tempo ausgebaut
werden, unberiicksichtigt. Wieviel kostet eine
Farbbildréhrenfabrik? Die Beobachtung der
amerikanischen Entwicklung und der ersten
europaischen Ansatze auf diesem Gebiet zeigt,
daB man eine Jahreskapazitit von 150 000
Farbbildréhren mit 25 bis 30 Millionen DM
aufbauen kann; das ist von der Rentabilitat
her gesehen stiickzahlméBig die untere Grenze.
Weitere 150 000 Stiick/Jahr dirften dann noch-
mals rund 12 Millionen DM kosten.

Eine von Dr. H. Ginzel, Berlin, verfaBte Studie
zu diesem Komplex kommt zu dem Ergebnis,
daB in Europa bis 1975, wenn also die er-
wahnte Jahresfertigung von 3,5 Millionen
Farbempfangern wirksam geworden ist, allein
fur die Bildrohrenherstellung Investitionen in
einer Gesamthéhe von etwa 350 Millionen DM
aufzubringen sind; diese Summe erhéht sich
um 170 Millionen DM bis zum Jahre 1980, in
dem nach fundierten Schatzungen in Europa
6 Millionen Farbempfinger gebaut werden
sollen. Man darf aus diesen Uberlegungen
schlieBen, daB sich der Anteil der ,Unterhal-
tungselektronik” am Sektor Elektronik nach
dem Ende einer mehrjahrigen Anlaufperiode
sprunghaft erhbhen wird. Nach einer Statistik
in ELEKTRONIK 1966, Heft 11, Seite E 171,
erreichte der Produktionswert aller elektroni-
schen Erzeugnisse im Bundesgebiet 1965 rund
8,33 Milliarden DM oder /3 des Umsatzes der
gesamten Elektroindustrie; davon entfielen
auf elektronische Gebrauchsgiter, vornehm-
lich Rundfunk-, Fernseh- und Phonogerite,
2,9 Milliarden DM. Nun zeigten die amerikani-
schen Erfahrungen, daB der Absatz von
SchwarzweiB-Empfangern nach der Uberwin-
dung einer gewissen schwierigen Anlaufphase
durchaus gut weiterlauft, vornehmlich wegen
des dann aufgestauten Ersatzbedarfs. Man
darf also erwarten, daB die Farbempfanger zu
einem guten Teil zusatzlichen Umsatz bringen
werden. Jene 800000 Farbempfanger repra-
sentieren immerhin einen Ab-Fabrik-Verkaufs-
wert von 1,2 Milliarden DM (eine Reduzierung
des Anfangspreises eingeschlossen).

Die SchluBfolgerungen:

1. Der deutschen Fernsehgerite- und Bau-
elementeindustrie stehen betrachtliche Investi-
tionen bevor, die bei der gegenwartig nur
teilweise befriedigenden Ertragslage nicht so
ohne weiteres aufgebracht werden kénnen.

2. Sobald das Farbfernsehen in vollem
Schwung ist, diurfte der Gesamtumsatz der
Sparte ,,Unterhaltungselektronik” sich gegen-
iiber dem heutigen Stand ausweiten.

3. Bis zu diesem Zeitpunkt aber wird die
Gruppe Fernsehempfanger gewisse Schwierig-
keiten zu lUberwinden haben; einen Ausgleich
sucht man durch die Pflege der iibrigen Grup-
pen (Stereo, Ton- und Videoaufzeichnungs-
gerate) ungefahr zu schaffen.

FUNKSCHAU 1966, Heft 24
1970
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Sachgebiet-Verzeichnis des Hauptteils

Das nachstehende, nach Sachgebieten unterteilte Inhaltsverzeichnis enthélt simtliche Aufsitze des Hauptteils, jedoch wurden Kurz-
Notizen von reinem Nachrichten-Charakter nicht aufgenommen, andere Kurzmeldungen sind mit (K) bezeichnet. Zahlreiche Aufsitze
erscheinen dabei in mehreren Rubriken. Um ein rasches Auffinden zu erleichtern. stellen wir dem eigentlichen Sachverzeichnis eine Uber-
sicht der Sachgruppen voran. Bei der Suche nach bestimmten Themen wird zwedmiBig auch in den Rubriken Ingenieur-Seiten und
Funktechnische Arbeitsblitter nachgeforscht. Ein Stern vor der Seitenzahl weist auf die kursiv gedrudkte kleine Numerierung hin.

Die erste Zahl bezeichnet das Heft, die zweite, hinter dem Schriigstrich, die Seite des Hauptteils.

Allgemeines Elektronik Halbleiter Schaltungssammlung
Antennen Farbfernsehtechnik Ingenieur-Seiten Seqdetedmik .
Antennen-Service Fernsehempfiinger Kommerzielle Tedinik ’slf:(l;leniliom.merzxelle
Ausbildun siehe auch Fernsehtechnik
. 8 bild Fernsehsender Service-Tedinik
siehe Berufsausbildung siehe Fernsehtechnik KW-Amateurtechnik siehe auch Fernseh-Service
Funk t . X

A::ellil?I‘(NV:II-:‘\d;:te‘:rltel:;:i:““ Fernseh-Service MeBtechnik und Werkstattpraxis
Auslandsberichte Fernsehtedhnik Ph?notedn:.lk Stereotechnik

siehe auch Ausstellungen (Allgemeines, Sende- und Rel.seempfanger ) Stromversorgung
Ausstellungen und Tagungen Studiotechnik) :ﬁg?&:;:- und Reise- Tabellen
Auto- und Reiseempfiinger Fernsteuerung Réhren Tagungen
Bauanleitungen Fertigungstechnik Rundfunk-Heimempfinger siehe Ausstellungen
Bauelemente Forschung Rundfunktechnik Tonbandtechnik
Berufsausbildung Fiir den jungen Funktechniker sieche Kommerzielle Technik Verstirker
Elektroakustik siehe Grundlagen Satelliten siehe auch Elektroakustik

siehe auch Phonotechnik, - : Sdhallplatte und Tonband Werkstattpraxis

' Geriitebericht P P
Stereotechnik, Tonband- eratebericite siehe Phonotechnik bzw. sieche auch Fernseh-Service
technik, Verstirker Grundlagen Tonbandtechnik und Service-Technik

Allgemeines

Alle miissen lernen 1/1

Anzeigen sind Informationen 11/333

Ausbildung und Weiterbildung 1/1

Ausstellungspolitik. Bauelemente, die Farbe und
die A. 5/125

Auto und Funk 4/97

Autokino fir mehr als 1000 Wagen 16/512

Bauelemente, die Farbe und die Ausstellungs-
politik 5/1256

Beratungszentren flir Hi-Fi1 und Stereo 1/31

Bestimmungen fiir Empfangs- und Sendeanlagen
10/326

Bewiihrung der Bauelemente-Industrie 17/535

Bilanz einer GroBmesse (Hannover) 12/363

Bildaufzeichnung auf Magnetband seit zehn
Jahren 10/301

Cartridges und Kassetten 16/503

Dreidimensionale Bilder durch Laserlicht 19/598

Echopeilung der Flederméuse 9/278

Electronica, Licht und Schatten 22/681

Elektronik, Definition des Begriffes 1/8

— im Haushalt 15/473

— in Hannover 9/257

— ist wahrhaftig international 13/405

Entstérmafnahmen an Leuchtstofflampen 19/602

Esaki, Dr. E. erfand die Tunneldiode 10/330

Farbfernsehen daheim 8/255

—. Meinungen und Hoffnungen zum F. 14/437

Feldtelefon wird modernisiert 11/342

Fernsehgeriite als Ersatz- und als Zweitempfén-
ger 24/771

— -Normen, flinf verschiedene 3/67

— -Technik, Zur kiinftigen F. 20/621

— -Ubertragungen in Hochschulinstituten 19/601

FUNKSCHAU-Gespriich: Elektronik-Land Japan
12/387

— mit Max Grundig 9/279

—: Ober die richtige Hi-Fi-Beratung 22/691

FUNKSCHAU-Interview: Bundespostminister
gibt Auskunft 17/549

FUNKSCHAU-Leserumfrage 19/619

Gesprich mit dem Techn. Direktor des NDR 4/105

Halbleitertechnik, Bemerkungen zur H. 9/262

Hannover 1966, Bilanz einer Gro8messe 12/363

—. Elektronik in H. 9/257

Hi-Fi-Anlagen, Konnen H. auch leise gut klingen?
1/11, 7/*481

— -Beratung, Ober die richtige H. 22/691

High-Fidelity, Wie naturgetreu ist H.? 6/157

Impulsge 24/745

Integrierte Schaltungen in der Unterhaltungs-
elektronik 19/595

Jedermannfunk in Japan 8/248

Kassetten und Cartridges 16/503

Laser in der Praxis 8/225

2

Leserdienst der FUNKSCHAU 2/33

Meinungen und Hoffnungen zum Farbfernsehen
14/437

Museum fiir das Post- und Fernmeldewesen
17/551

Nebenwirkungen beim Sender Hamburg-Bill-
werder 18/563

Olympia-Obertragungen aus Mexiko (K) 4/106

Post-Bestimmungen, Unkenntnis der P. 10/326

— - und Fernmeldemuseum 17/551

Redht auf alle Programme (Antennen) 21/649

Sender Hamburg-Billwerder, Nebenwirkungen
beim S. 18/563

Stereo-Zwischenbilanz 7/193

Texas Instruments produziert in Bayern 18/*1261

Tonbandgeriite-Gebiihren vor das Schiedsgericht?
4/98

Tonmeistertagung, Von der 7. T. in Koln 23/709

Transistorziindung und was davon zu halten ist
13/431

Triergon — der erste tonende Film 10/330

Tunneldiode, Dr. Esaki erfand die T. 10/330

Unterhaltungselektronik, Integrierte Schaltungen
in der U. 19/5985

Weliterbildung, Ausbildung und W. 1/1

wWireless Telegraphy“, Ursprung des Wortes 1/8

Zener-Diode von Dr. Zener? 8/190

Zehn Jahre Bildaufzeichnung auf Magnetband
10/301

Antennen

Antennen-Anlagen, Sind unsere A. farbtichtig?
7/203

~— -Form, ungewd&hnliche 14/440

— -MeBgeriite in Hannover 12/378

— -MeB- und Priifgerdt (K) 12/369

— -Priifgeriit SAM 371 (K) 12/378

— -Richtung und Klirrfaktor im UKW-Hérfunk.
Zusammenhang von A. 2/43

— -Verstirker mit Steckkarten 22/684

—~ -Weichen und -Verstirker als Kombisteck-
system 9/289

Ausgangsspannungen, héhere, in Antennen-
anlagen 12/396

Dachbodenantenne, drehbare, flir UKW 23/722

Diodenabstimmung im UHF-Verstirker 9/291

Drehbare Dachbodenantenne fiir UKW 23/722

Farbfernseheignung der Antennenanlagen 7/203

Feldstirke und Empfangsspannung 9/290

Fensterantenne fiir Bereich III und IV/V 20/624

Klirrfaktor und Antennenrichtung im UKW-Hér-
funk. Zusammenhang von K. 2/43

Koaxialkabel mit Zusatzleitungen (K) 24/748

Kombistedsystem flir Antennenweichen und
-verstiirker 9/289

Logarithmisch-periodische Antennen fiir den
UHF-Bereich 4/111

Neuerungen in Hannover 12/377

Recht auf alle Programme bei Gemeinschafts-
antennen 21/649

Richtfunkspiegel, Der gréfte deutsche R. 13/408

Satelliten-Ubertragung, Antennenprobleme bei
der S. 10/312

Selbstbau von Fernseh-Empfangsantennen 24/753

Strahlungsdiagramme — gemessen und berechnet
5/133

Teleskop-Gittermasten fiir den Amateur 14/460

UHF-Antennen mit X-férmigen Elementen 8/235

—, neuartige (K) 7/196

UKW-Empfangsantenne hoher Richtwirkung 6/179

Variospule in Antennenweichen 9/290

Windlastberechnung fiir Antennen-Standard-
rohre 4/112

X-féormige Antennenelemente 8/235

Zusatzleitungen am Koaxialkabel (K) 24/748

Auslandsberichte

England: Internationale Ausstellung flir Instru-
mente, Elektronik und Automation in London
16/511

—: KW-Amateur-Geriiteausstellung in London
24/752

—: Radio- und Fernsehausstellung in London
20/631

—: 6. Internationale Tagung tiber die Erzeugung
und die Verstirkung von Mikrowellen und
Licht in Cambridge 22/*1789

Frankreich: Farbfernseh-Vorfithrung in Paris (K)
5/128

Japan: Elektronik-Land J. 12/387

—: Jedermannfunk in J. 8/248

Norwegen: Ergebnisse der CCIR-Konferenz in
Oslo 13/406, 14/439, 15/475, 16/505, 18/564

Sudan: Fernsehsender Khartoum 22/695

Ausstellungen und Tagungen

Bauelemente, die Farbe und die Ausstellungs-
politik 5/125

Bootsausstellung 1966, Elektronik auf der
Deutschen B. in Hamburg 5/139

CCIR-Konferenz in Oslo 13/408, 14/439, 15/475,
16/505, 18/564

Electronica 1966 in Miinchen 22/717

—, Licht und Schatten 22/681

Elektronik in der DDR und im Osten 8/237

Hannover, Messeberichte

—: Antennen und Zubehor 12/377

—: Bauelemente 12/385

—: Bilanz einer GroBmesse 12/363

—: Elektroakustik 12/372

—: Elektronik in H. 9/257



—: Elektronische Tischrechner 13/413

—: Fernsehtechnik 12/367

~: Halbleiter und integrierte Schaltkreise 12/382

—: MeBgerite 12/379

—: Phono- und Tonbandtechnik 12/372

—: Professionelle Nachrichtentechnik 13/413

—: Rbhren 12/382

—: Rundfunkempfiinger 12/369

—: Steuergeriite und Musiktruhen 12/370

—: Vorberichte 9/*663

Industrieausstellung, Deutsche I. in Berlin:
Secam-Farbfernsehen und Weltraumtechnik
21/*1701

Internationale Ausstellung fiir Instrumente,
Elektronik und Automation in London 16/511

KW-Amateur-Geriteausstellung in London 24/752

Leipziger Messe, Elektronik auf der L. 8/237

Radio- und Fernsehausstellung in London 20/631

Secam-Farbfernsehen und Weltraumtechnik
in Berlin 21/*1701

6. Internationale Tagung iiber die Erzeugung und
die Verstirkung von Mikrowellen und Licht
in Cambridge 22/*1789

Auto- und Reiseempfinger

Autosuper mit Dinnfilm-Baugruppen 8/248
Auto und Funk 4/97
Diinnfilm-Baugruppen, Aut:
8/249
Empfénger-Neuheiten 3/94, 7/218, 16/528, 20/632
GW-Empfang, Umbau auf G. 11/350
Kassetten im Reiseempfinger (K) 23/712
Keramikfilter in Reiseempfingern 5/148
Kleinstfilter fiir Autoempfiinger 4/107
NetzanschluBigeriit in BatteriegrdBe (K) 20/624
Neuerungen in Hannover 12/369
Radio- und Fernsehausstellung in London 20/631
Reiseempfiinger fir Rundfunkstereofonie 21/652
—, Neuheiten 3/84, 7/218, 16/523, 20/832
Sender-Suchautomatik 12/369
Solarzellen, Reiseempfinger mit S. (K) 10/304
Umbau auf GW-Empfang 11/350
Universal-Transistorempfinger Transita 5/145
VW-Autoempfinger serienmiiBig eingebaut 21/857
12-V-Stromversorgung im Auto 15/484

pfinger mit D,

Bauanleitungen

Capamatic 85, Kapazitiitspriifgeriit mit Umschalt-
Automatik 5/129, 6/173

Dachbodenantenne, drehbare, flir UKW 23/722

Diaprojektion, Automatische D. mit Zeitgeber
23/723

Empfiingerbausatz K
fiir den E. 19/614

Fernsehempfangsantennen fiir Bereich I, I, IV/V
24/753

Fotorelais zum Selbstbau 21/688

Gegentakt-Ubertrager, Berechnen und Widkeln
eines Hi-Fi-G. 1/27, 7/196

GW-Empfang, Umbau auf G. 5/129, 6/173

Kapazititspriifgerit mit Umschalt-Automatik,
Capamatic 85 5/129, 6/173

Kleinfunkstation fiir 144 MHz 2/37

Metallsuchgerit, Konstruktion eines einfachen M.
5/185, 6/189

Millivoltmeter fiir Wechselspannung zum Selbst-
bau 6/171

Mischpultverstirker, einfach und vielseitig 24/757

Netzspannungsregler, Verzerrungsfreier N. mit
Stellmotor 3/85

Peilsuper, Transistor-P. fiir 80 m 6/165

Produktdetektor fiir SSB-Sendungen 11/346

Priifgeréit Universer, kombiniertes 4/113

— zur Kontrolle des Frequenzgleichlaufs von
Drehkondensatoren 15/479

Priifsender, Transistorbestiickter P. zum Selbst-
bau 16/507

—, Transistor-P. fiir Amplitudenmodulation 21/659

Stell-Trenntransformator fiir 250 VA 7/218

Transistor-Kleinwandler ersetzt Anodenbatterie
17/556, 21/6852

— -KW-Super, Zusatz fiir 1985 22/627, 4/104

— -Tester, einfacher 4/120

— -Wobbelsender mit vier Festfrequenzen 3/73

UKW-Kleinfunkstation fiir 144 MHz 2/37

Umbau auf GW-Empfang 11/350

Wedhselspannungs-Millivoltmeter zum Selbstbau
6/171

Wobbelsender mit vier Festfrequenzen und Tran-
sistoren 3/73

Zeitgeber und Diasteuergeriit kombiniert 23/723

d, Schaltungsvarianten

Bauelemente

Abstimmdioden, Kapazititsskala filr A. 4/109
Allbereich-Kanalwihler mit zwei Transistoren
10/313, 12/366

— -Wiihler mit neuer Abstimmautomatik (K)
5/128

AM-Zf-Verstirkerbaustein in Hybridtechnik (K)
22/684

Antriebsachsen, Wasser- und drudcdichte A. 2/58

Ausstellungspolitik, Bauelemente, die Farbe und
die A. 5/125

Bauelemente-Industrie, GroSe Bewihrung der B.
17/685

— in Japan 12/388

Brennstoffzellen — neuartige Stromquellen §/161

Diodenabstimmung im UHF-Verstarker 9/291

— im UKW-Empfiinger 11/349

Drehkondensatoren, Genauerer Gleichlauf mit
frequenxkorrigierten D. 14/445

ll]-ld’m‘ i g \¢ al. A ", feld
(K) 10/304

Elektrolytkondensatoren, Spezial-E. fiir
Lautsprecherweichen 16/524

Elektronik-Bausteine, stabile 16/5168

Farbfernsehen, Bauelemente fiir F. 5/125

Fassung fiir integrierte Schaltungen (K) 9/260

Festkbrperschaltung im Diktiergerat (K) 5/128

Fotovervielfacher in ungew8hnlicher Bauform (K)
4/100

Gedrudcte Spulen im Zf-Verstirker 9/269

— Spulen und Kondensatoren 10/305

Gelenkkupplungen, spielfreie 2/58

Generator, tragbarer 5/260

Helligkeitsregler, stufenloser (K) 9/260

Hochspannungs-Stabgleichrichter fiir
Fernsehempfiihger 3/88

Hybrid-Halbleiter-Schaltungen 12/366

Induktivitét, Ausschaltstrom einer 1. 4/116

Integrierte Schaltung als Abstimmeinheit (K)
23/712

— _fiir UKW-Empfanger (K) 10/304

— in der Unterhaltungselektronik 19/595

Integrierte Technik, Empfingerschaltungen fiir
die I. 11/337

Keramikfilter in Reiseempfingern 5/148

Keramische Sperrschichtkondensatoren 19/609

Kleinstfilter fir Autoempfiinger 4/107

Kleinstmotor, Kollektorloser Gleichstrom-K. mit
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Bild 142. Schaltung fiir die Tuner-Regelspan-
nungsperzégerung mit Hilfe einer Diode

und sorgt fiir weniger negative, sprich in
Richtung Plus verschobene, Regelspannung.
Die geregelten Stufen arbeiten mit hoherer
Verstirkung, wie es bei niedrigem Eingangs-
pegel sein muB. Mit umgekehrten Vor-
zeichen léBt sich die Uberlegung fiir hohe
Eingangspegel wiederholen.

Die Katode der Tastréhre muB eine posi-
tive Vorspannung erhalten, die héher als
die am Gitter durch R 21/R 22 erzeugte sein
muB. Ober den Widerstand R 20 wird daher
ein sogenannter Vorstrom abgeleitet, der
das Katodenpotential anhebt. Der Wider-
stand R 18 gestattet das genaue Einstellen
des Tastréhren-Arbeitspunktes.

Die Regelspannung wird normalerweise
unterteilt, weil 25 bis 30 V zu hoch fiir die
geregelten Stufen sind. Die fiir die Hi-
Stufen abgezweigte Regelspannung verzo-
gert man auBerdem, um bei schwachen
Pegeln nicht bereits einem Verstirkungs-
riidkgang in den Hf-Eingangsstufen zu ver-
ursachen, der zu einem Anstieg des Rausch-
pegels fithren miiBte. Bild 142 zeigt einen

Bild 143. Die Video-
réhrenkennlinie (I4/Ug)
bei perschieden hohen

Videospannungen;
a = geringer Kontrast
(kurze Kennlinie durch
niedrige Schirmgitter-
spannung; b = mittlerer

Kontrast; ¢ = hoher
Kontrast (lange Kenn-
linfe durch hohe Schirm-

gitterspannung)

R

Schaltungsausschnitt mit einer héufig anzu-
treffenden Regelspannungsverzégerung.

Die Wirkungsweise ldBt sich am besten
iibersehen, wenn man die sogenannte Uber-
laufdiode E(A)A 91 in Gedanken zunichst
abtrennt. Am unteren AnschluBpunkt des
15-MQ-Widerstandes stellt sich nun eine
Gleichspannung ein, die zwischen leicht posi-
tiven und negativen Werten schwankt, je
nachdem, ob die Tastréhre — 18 V (schwache
Eingangsspannung) oder — 29 V (starkes
Eingangssignal) liefert.

Schaltet man nun die Diode wieder ein, so
ist leicht einzusehen, daB diese als Schalter
wirkt, der die Regelspannung kurzschlieBt,
solange das Potential an ihrer Anode positiv
bleibt. Erst bei Eingangsspannungen iiber
1 bis 2mV an der 240-Q-Antennenbuchse
sperrt die Diode, und die Eingangsstufen der
Kanalwihler werden mitgeregelt.

In der Schaltung Bild 135 beeinfluBt man
die Regelspannung auBerdem durch den
Hand-Kontrasteinsteller R 10. Mit diesem
Potentiometer wird die Schirmgitterspan-
nung der Videoréhre verdndert. Bei Pent-
oden hat die Hohe der Schirmgitterspan-
nung einen groBen EinfluB auf die Lage
der Gitterspannungskennlinie, die sich bei
absinkender Schirmgitterspannung entspre-
chend Bild 143 verschiebt. Bei richtiger
Dimensionierung kann man den Aussteuer-
bereich fast genau der Hohe der ge-
wiinschten Kontrastspannung anpassen und
den Begrenzereffekt der Réhrenkennlinie
ausnutzen. Ganz ideal darf das jedoch
nicht geschehen, weil zwischen dem nied-
rigen und dem hohen Videospannungspegel
noch fiir das Impulsniveau eine Stromdiffe-
renz und damit auch eine Spannungsdiffe-
renz erhalten bleiben muB, die fiir die
Steuerung der Tastrohre ausreicht. Der
kleine Restfehler in Bild 143 ist also nicht
auf eine Unzulidnglichkeit der Schaltung
zuriickzufiihren, sondern er ist beabsichtigt.
Bild 143 zeigt die kleinen Differenzen etwa
mabBstéiblich und léBt den Zusammenhang
zwischen Schirmgitterspannungsidnderung
und Kontrastverschiebung erkennen.

(Fortsetzung folgt)

Tabelle 19 zu 6.1 Réhrenbestiickter Videoverstirker mit PCL 84
Widerstinde und Kondensatoren in Bild 135; Daten, Bedeutung und Fehlermoglichkeiten

Belast-
::;;I Normaler
Teil Wert Be- Streu- Aufgabe Folge, wenn Wert zu grof Folge, wenn Wert zu klein Bemerkungen
triebg. Dereich
spg.
"R1 39kR 033W 3.5kQ Demodulator- Benachteiligung der hohen Zu geringe Spannungsaus- Dient gleichzeitig als Gitter-
Arbeitswiderstand Video-Frequenzen beute des Demodulators ableiter ffir die Videostufe
R 2 500Q 100...500 @ Einstell-Widerstand Einstellbereich Bildentzerrung Einstellbereich Bildentzerrung Wert individuell von der ver-
Bildentzerrung ungeniigend ungeniigend wendeten Schaltung abhingig
R 3 50Q 0,33 W 40...60 Q Katodenwiderstand Negative Vorspannung Video- Negative Vorspannung Video- In verschiedenen Schaltungen
Videostufe stufe zu hoch (zu negativ); stufe zu gering (zu positiv); auch héherer Wert
Verstirkungsverlust Uberlastungsgefahr fiir Rohre
R 4 40kQ 05W 10..100kQ Begrenzungswider- Einstellbereich fiir Kontrast- Einstellbereich fiir Kontrast- Auch vom Wert des Kontrast-
stand Fernbedienung fernbedienung zu gering Fernbedienung zu groB, Uber- einstellers Fernbedienung
lastungsgefahr fiir Kontrast- abhiingig
einsteller-Fernbedienung
R 5 10kQ 033W 5..50kQ Diampfungswider- Zu starke Resonanzwirkung Ungeniigende Anhebung der
stand Entzerrungs- des Entzerrungskreises, starke Video-Spannungsteile in der
spule Bevorzugung der Video- Nihe der Resonanzfrequenz;
Spannungsteile in der Nihe Bild wird unscharf
der Resonanzfrequenz
R 8 1MQ 0,33 W 0,1..1 MQ Diémpfungswider- Wie fir R 5 Wie fiir R §
stand Entzerrungs-
spule
R 7 12k 033W Teil des Arbeits- Verstirkungsanstieg, jedoch  Verstiirkungsriidkgang Zahlreiche Schaltungen ent-
widerstandes Benachteiligung der hohen halten einen Arbeitswider-
Frequenzanteile stand anstelle von R7 und R8
R 8 43kQ 8W 2,7...4,3 kQ Teil des Arbeits- Wie fiir R7 Wie fiir R7 Siehe R 7
widerstandes
R 9 30k@ 0,5 W Spannungsteiler- Getastete Regelung erhilt Getastete Regelung enthilt
Widerstand falsche Steuerspannung; Ein- falsche Steuerspannung; Ein-
stellbereich Kontrast-Einsteller stellbereich Kontrast-Einsteller
falsch falsch
R10 60kQ Kontrast-Einstell- Zu steile Kontrastinderung Einstellbereich fiir Kontrast Keine Streubereichsangabe,
widerstand beim Drehen des Einstell- reicht nicht aus Wert individuell von der
. Widerstandes sonstigen Schaltung abhiingig
R11 6kQ 1w Vorwiderstand Wie fiir R9 Wie fiir R8 Wie fiir R 10
Kontrasteinsteller
764
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Tabelle 18 zu 6.1 Rihrenbestiickter Videoverstirker mit PCL 84 (Fortsetzung)

Widerstinde und Kondensatoren in Bild 135; Daten, Bedeutung und Fehlermoglichkeiten

Belast-
::;t:l Normaler
Teil Wert Be- Streu- Aufgabe Folge, wenn Wert zu groB Folge, wenn Wert zu klein Bemerkungen
bereich
triebs-
spg.
R12 600 Q 4W 100...800 @ Siebwiderstand Betriebsspannung fiir Video- Verkopplungsgefahr der Zf-
und Zf-Verstirkerstufen sinkt und Videostufen ilber
ab; Verstdarkungsverlust Betriebsspannung
R13 100kQ 0,33 W 50..100 kQ Vor- und Entkoppel- In weiten Grenzen unkritisch, Austastimpulse werden zu
widerstand erst bei starker Wertiiber- stark bedimpft, Zeilen- und
schreitung Gefahr von Brumm- Bildriicklauf wird sichtbar
einstrahlung auf Wehnelt-
zylinder-Bildréhre und
Stérung der Austastung
R14 1k 0,33 W 0,5..2kQ Kondensator-Serien- Wie fiir R 18 Kondensator C 7 gefiihrdet
widerstand durch Schaltimpulse
R15 60 kQ 0,33 W 10..50 kQ  Vor- und Entkoppel- Wie fiir R 13 (Ausnahme Wir- In weiten Grenzen unkritisch
widerstand kung auf Austastung)
R18 2560 k@ 100...500 k@ Helligkeits-Einsteller Zu steile Helligkeits-Ande- Bereich des Helligkeits-Ein-
rung beim Drehen des Einstell- stellers reicht nicht aus
Widerstandes
R17 200kQ 0,5W 100...300 kQ Vorwiderstand Bild 148t sich u. U. nicht hell Bild 148t sich u. U. zu hell ein-
Helligkeits-Einsteller genug einstellen stellen; Gefahr des Gitter-
stromes in der Bildréhre,
mangelhafte Punktschirfe
R18 10kQ Einstell-Widerstand Zu steile Verstirkungs-Xnde- Einstellbereich reicht u. U. Keine Streubereichsangabe,
fiir getastete Rege- rung beim Justieren des Ein- nicht aus da stark von der Dimensio-
lung stell-Widerstandes nierung der Stufe fiir
getastete Regelung abhiingig
R1s 20kQ@ 033W Vorwiderstand fiir  Giinstigste Arbeitspunkt-Ein- Giinstigste Arbeitspunktein-  Wie flir R 18
AVR-Einsteller stellung AVR u. U. nicht még- stellung AVR u. U. nicht mog-
lich lich
R20 100kQ 05W Vorwiderstand Wie ftir R 19 Wie fiir R 19 Wie fiir R 18
R21 100kQ 033W Vorwiderstand AVR- Ungeniigende Steuerung fiir ~ Arbeitspunkt-Verschiebung Wie ftir R 18
Steuerspannung AVR-Regelverstiirker; gerin- filr AVR; evtl, zu starke
gerer Aussteuer-Bereich Steuerung des AVR-Regelver-
stiirkers; geringer Aussteuer-
Bereich des Gerites
R22 30k 033 W Gitterableitung flir Wie fiir zu kleines R 21 Wie fiir zu groBes R 21 Wie fiir R 18
Regelverstiirker
C1 6&nF 600V  1..10 nF Kondensator fiir Einstellbereich Frequenzent- Einstellbereich des Frequenz-
Frequenzentzerrung zerrung verschiebt sich, An- entzerrers zu gering, zu
hebung auch der tiefsten schwache Anhebung der mitt-
Videofrequenzen in Endstel- leren und oberen Video-Fre-
lung des Einstell-Widerstandes quenzen in Endstellung des
R 2, daher Wirkung Entzer- Einstell-Widerstandes R 2
rung unbefriedigend
C 2 1nF 500V 1.5nF Katoden- Mittlere Videofrequenzen Tiefe Video-Frequenzen Wert ist in Schaltungen ohne
Kondensator werden zu stark {ibertragen werden zu stark libertragen Frequenzentzerrungs-Einstel-
ler etwa 1 bis 2 nF gréfer
C 3 4pF 500V  1,5..5pF Koppelkondensator Hohe Videofrequenzen Ungeniigende Ankopplung der
werden durch NebenschluB- §,6-MHz-Intercarrier-Ton-Zf
wirkung benadhteiligt; Bild an nachfolgenden Verstiirker
unscharf
C 4 S5nF 500V  1...10 nF Hf-Oberbriickungs-  Keine elektrischen Nachteile, Erst bei krasser Wertunter-
Kondensator solange Eigeninduktivitét schreitung ungeniigender Kurz-
klein genug schluB flir hohe Frequenzen
C 5 8uF 500V  2..18 uF Abblod-Kondensator Keine elektrischen Nachteile Ungeniigende Siebwirkung fiir
Schirmgitterspannung der
Videoréhre; u. U. ,Brumm-
balken* im Bild
C 6 50pF 600 V Kreis-Kondensator  Keine Kreisresonanz erzielbar, Keine Kreisresonanz erziel- Keine Streubereichsangabe,
5,5 MHz-Sperre sofern mit L 3 kein Ausgleich bar, sofern mit L 3 kein Aus- da Schwingkreis-Kondensator
moglich; ungeniigende Unter- gleich moglich; ungentigende
driickung des 5,5-MHz-Moiré Unterdriidung des
§,5-MHz-Moiré
C7 01pF 500V 0,05..05 uF Abblok-Kondensator Keine elektrischen Nachteile  Austastimpulse werden ver-
formt, u. U. Aufhellung des
Bildes durch Zeilen- oder
Bildriicklauf
C 8 50uF 500 V  16...100 uF Siebkondensator Keine elektrischen Nachteile Ungeniigende Siebung; Ver- Siebwirkung hiingt auch von
kopplungsgefahr iber Be- Vorwiderstand R 12 ab
triebsspannung; evtl.
.Brummbalken* auf dem
Bildschirm
C 9 25nF 500 V  10...100 nF Abblod-Kondensator Keine elektrischen Nachteile, Ungeniigender KurzschluB fir
solange Eigeninduktivitit Hf iiber Katodenwiderstand
klein genug
C10 300 pF 3kV 100...500 pF Ladekondensator Zeitkonstante bei Regelspan- Ungeniigende Spannungs-
fir AVR nungsénderungen zu gro8 ausbeute der AVR-Stufe
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32. STUNDE

Der Hochfrequenzteil im UKW-Super

Fir den jungen Funktechniker

Ferdinand Jacobs

LEHRGANG
RADIOTECHNIK 1I

Nachstehend bringen wir die 32. Stunde unseres Lehrgang Radio-
technik; sie befaBt sich mit dem Hochfrequenzteil im UKW-
Super. — Mit der 32. Stunde kommt der Lehrgang noch nicht zum
AbschluB, vielmehr folgen im nédchsten Jahr noch die 33. Stunde
iiber die Demodulation frequenzmodulierter Sendungen und die
34. und letzte Stunde iiber den Stereo-Rundfunk (siehe auch die
Bemerkungen am Schlufl der vorliegenden Stunde).

Am Eingang des UKW-Teils findet man fast durchweg eine
Vorstufe, die nicht nur dafiir sorgt, daB ausreichende Emp-
fangsenergie fiir die Mischung zur Verfiigung steht, sondern
die auch eine Abstrahlung der Oszillatorfrequenz mit ihren
Oberwellen verhindert. Besonders die zweite Harmonische
ist gefiirchtet, denn sie fillt in den UKW-Fernsehbereich III
und muB besonders beachtet werden. Um sie nicht zur An-
tenne gelangen zu lassen, baut man oft Sperren ein.

In den meisten Féllen ist der Eingangskreis vor der ersten
Roéhre (bzw. Transistor) nicht durchstimmbar, sondern auf
Bandmitte fest abgestimmt. Man wiirde zwar an Empfangs-
energie und an Rauschfreiheit gewinnen, wenn auch er durch-
gestimmt wiirde. Fast iiberall liegt indessen ein abgestimmter
Kreis in der Anodenleitung der Eingangsrohre (Kollektor-
kreis des ersten Transistors), von dem aus die Empfangsfre-
quenz in die Mischstufe eingekoppelt wird.

Im UKW-Bereich machen sich die Riickwirkungen (Bilder
18.86 und 18.7!)) besonders stark bemerkbar. Transistoren
werden daher sehr hiéufig in Basisschaltung betrieben, und
auch bei Réhren herrschte zuerst die Gitterbasisschaltung vor,
wie sie Bild 32.1 als Beispiel zeigt. Bei ihr liegt das Gitter an
Masse und bildet daher eine Abschirmung zwischen Katode
und Anode. Wihrend die Gitter-Anodenkapazitiit hier un-
schidlich ist, wird die Kapazitidt Cx/q sehr klein, so daB keine
Neutralisation erforderlich wird. AuBerst klein wird aller-
dings auch der Eingangswiderstand der Rohre, der infolge-
dessen den Eingangskreis stark bedémpft. Weil auBerdem der
Anodenwechselstrom iiber die Katode, also audch iiber den
Steuerkreis, flieBt und hier eine starke Gegenkopplung be-
wirkt, ist auch die Verstidrkung entsprechend herabgesetzt.
(Im Antennenkreis liegen die beiden Kondensatoren in Reihe,
die Kreiskapazitit ist also 20 pF, und die beiden Antennen-
eingénge liegen dadurch symmetrisch zum Massepol.)

Die geschilderten Nachteile fiihrten zur sogenannten Zmwi-
schenbasisschaltung, wie sie Bild 32.2 zeigt. Hier liegt der
Erdungspunkt des Eingangskreises zwischen Gitter und
Katode. Eingangswiderstand und Verstirkung sind daher
héher, aber nun muB meist auch neutralisiert werden. Das
geschieht im Beispiel durch den Trimmer Cjy. In der Anoden-
leitung liegt der mit dem Drehkondensator C,; 1 abstimmbare

1) Siehe Lehrgang Radiotechnik I, RPB 22/23a.

1/2ECC 85

12ECC 85
.5“ 15pF Zf -F/'/fe/‘_
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|
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Zwischenkreis, von dem die Empfangsenergie iiber Cx auf die
Gitterspule L, des zweiten Rohrensystems gelangt. An des-
sen Anode ist iiber 15 pF der durch den Drehkondensator Cq 2
abgestimmte Oszillatorkreis angekoppelt, der iiber Ly riick-
gekoppelt ist und schwingt. Im zweiten R6hrensystem erfolgt
also die Mischung, und im Zf-Filter kann die Zwischenfre-
quenz abgenommen und weitergeleitet werden. Der vom FuB-
punkt der Zf-Anodenspule abzweigende Spannungsteiler
Cr/Csq fiihrt einen gewissen Teil der Zf-Spannung zum Gitter
zuriick und bewirkt eine Entddmpfung des Zf-Kreises (Mit-
kopplung).

Bild 32.8 zeigt eine Eingangsschaltung mit Transistoren, die
in Basisschaltung betrieben werden. Das ergibt zwar auch
hier sehr kleine Eingangswiderstinde (siehe 21. Stunde), doch
nimmt man das in Kauf und gleicht es nach Moglichkeit durch
entsprechende SchaltmaBnahmen aus. Man tauscht aber dafiir
eine fiinfmal hohere Schwingsicherheit ein (bei noch hheren
Frequenzen arbeitet man auch bei R6hren vorzugsweise mit
Gitterbasisschaltung). Bis zum Emitter des Mischtransistors
ergeben sich keine nennenswerten Unterschiede gegeniiber
Roéhrenschaltungen, wie in Bild 32.1, nur ist die Basis nicht
direkt mit Masse verbunden, um ihr die ndtige Gleichspan-
nung zuzuleiten. 300 pF haben aber in diesem Bereich nur
einen kapazitiven Widerstand von 5...6 Q.

Vom Zpischenkreis wird die Empfangsfrequenz durch Cy
dem Emitter des zweiten Transistors zugeleitet. An dessen
Kollektor findet sich der Oszillatorschwingkreis, der iiber C,
eine Riidkkopplungsspannung an den Emitter liefert. Der
Transistor wiirde trotzdem nicht zum Schwingen kommen
oder nur ungeniigend schwingen, denn die dem Emitter iiber
Cr zugefiihrte Spannung wiire bei diesen hohen Frequenzen
nicht in Phase mit der Spannung an Ls/Cg 2. Um diese Abwei-
chung zu beseitigen, ist die Phasenkorrektionsspule L, vor
dem Emitter eingebaut, die meist einstellbar ist, um auf
bestes Schwingen einstellen und insbesondere bei Transistor-
wedhsel nachstellen zu kénnen. Diese Spule hat also nur mit
der Phasenlage, nicht mit der Abstimmung zu tun. Manchmal

e 1R ECC85
Bild 32.1. UKW- ant.\ T2ty = _
Eingangskreis “pf 1002
mit Rohre in H
Basisschaltung 2000 Ck
X 100pF
R Cr] H = 7
72, * tof TF o, Ry
V2lg = Chg T 10pf {—
“pr | 30pF 230pF L C5q 2hR i
330pF
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Bild 32.3. UKW-Baustein mit ziwei Transistoren in Basisschaltung

Links: Bild 32.2. Vollstindiger UKW-Baustein mit Spezial-Doppeltriode

in Zwischenbasisschaltung
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Eine Besonderheit des FM-
Z{-Teils ist die Amplituden-
begrenzung.BeiderFrequenz-
modulation wird, wie erldu-
tert, an sich ein Schwingungszug mit stets gleicher Amplitude
abgestrahlt, bei dem sich nur die Frequenz entsprechend der
Modulation #ndert. Geringfiigige Schwankungen der Ampli-
tude, die bei der Modulation mit entstehen, wiirden beim
Empfang nicht stéren. Nun werden aber meist zusammen mit
den Senderschwingungen elektrische Storungen aus der Um-
gebung, z. B. von Ziindfunken und Motoren, und auBerdem
Storsender aufgenommen, die an der gekriimmten Kennlinie
des Eingangsvierpols (Rohre oder Transistor) dem empfan-
genen Schwingungszug aufmoduliert werden. Das gleiche
geschieht manchmal mit einem eingekoppelten Netzbrummen.
Alle diese Storungen pflegen sich hauptsdchlich als Ampli-
tudenmodulationen auszuwirken, die am Ende auch hérbar
werden, wenn man dagegen keine Vorsorge trifft. Das beste
Mittel ist, nur eine bestinmte Amplitudenhéhe zuzulassen
und alle dariiber hinausragenden Spitzen abzuschneiden (,ab-
zukappen“). Bild 32.7 zeigt stark schematisiert, wie das
gemeint ist. Alle schraffierten Amplitudenspitzen werden
vernichtet. Dadurch entstehen in gréB8erem Umfange oben
abgeflachte Schwingungen, und von Sinusform kann vielfach
keine Rede mehr sein. In einem AM-Demodulator ergidbe das
eine groBe Zahl von Harmonischen (siche RPB 81/83, S. 103),
und eine derartige Kurvenform wiirde sich bei Amplituden-
modulation als teilweise Vernichtung der Modulation aus-
wirken. Bei Frequenzmodulation hingegen treten dadurch
weder Verzerrungen noch sonstige Beeintrdchtigungen auf.
Die Modulation liegt ausschlieBlich in den Frequenzdnde-
rungen, und die bleiben ja unveriindert erhalten. Zwar ent-
stehen trotz ,Abkappung“ noch geringe Stérungsreste, sie
machen sich aber normalerweise fast nicht bemerkbar.

Eine Amplitudenbegrenzung im Zf-Teil erzielt man bei
Roéhrenschaltungen meist dadurch, daB man eine Pentode mit
erheblich herabgesetzter Schirmgitterspannung betreibt. Diese
Stufe wird bei Uberschreitung einer bestimmten Amplituden-
hohe iibersteuert und schneidet daher alle hoheren Ampli-
tuden ab.

Aud Transistoren kann man so einstellen, daB sie in dieser
Art die Amplitudenspitzen abschneiden. Hier verwendet man
aber meist alle Zf-Stufen als Begrenzer. Bei ihnen tritt jedoch
bei starken Amplitudenspitzen eine groBe Anderung der
Sperrschichtkapazitdt auf; die sich in einer Verstimmung der
Kollektorkreise auswirken wiirde. Um das zu verhindern,
pflegt man in die Kollektorleitungen Ddmpfungs- bzw. Stabili-
sierungswiderstinde Rq einzubauen. Sie sind in den Bil-
dern 32.4 bis 32.6 stark gezeichnet und daher leicht zu finden.

(Fortsetzung folgt)

Priiffungsfragen zur 32. Stunde:

32a: Welche Verstdirkerschaltungen mendet man im UKW-Hf-Teil
an, wenn man nicht neutralisieren rill?

32b: Was spricht gegen diese Schaltungsart, und melche andere
kann man anmenden?

32c: Was kann man unter elektronischer Umschaltung verstehen?

32d: Was versteht man unter Amplitudenbegrenzung, und zu
welchen Zmwedien wird sie angerwandt?

32e: Welche Methoden der Amplitudenbegrenzung murden bereits
besprochen?

FUNKS CHAU 1966, Heft 24
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Bild 32.6. Beispiel einer elektronischen Umschaltung von Basis- auf Emitterschaltung im Zf-Verstirker

Bild 32.7. Schematische Darstellung der Amplitudenbegrenzung

Die Primiierung der besten Antworten auf die Priifungsfragen
der 31., 32. und 33. Stunde werden wir in Heft 2 der FUNKSCHAU
des Jahres 1967 ausschreiben. Wir bitten, mit der Einsendung Ihrer
Antworten auf die Fragen zur 31. und 32. Stunde bis zum Erschei-
nen von Heft 2 zu warten. Natiirlich sollten Sie die Beantwortung
selbst ,auf frischer Tat*, d. h. nach dem Durcharbeiten der 31.
und 32. Stunde, vornehmen und die Antworten bereits — wie
iblich — kurz und treffend formuliert auf getrennten Blattern
DIN A 4 niederschreiben; jedes Blatt ist links oben mit der ge-
nauen Ansdirift des teilnehmenden Lesers zu versehen. Absenden
aber wollen Sie die Blidtter zusammen mit den Antworten auf die
Fragen zur 33. Stunde nach Bekanntgabe in der FUNKSCHAU.

15. IWT in Amsterdam

Der diesjidhrige Internationale Wettbewerb der besten Amateur-
Tonaufnahme (IWT) fand in Amsterdam/Hilversum statt. Es
wurden 56 Aufnahmen aus folgenden Léandern eingereicht: Belgien,
Bundesrepublik Deutschland, Dénemark, Frankreich, GroBbritan-
nien, Japan, Kamerun, Mexiko, Niederlande, Schweiz, Siidafrika
und die Tschechoslowakei. Die internationale Jury setzte sich aus
Vertretern von neun Nationen zusammen.

Der Hauptanteil der Aufnahmen fiel auch diesmal wiederum in
die Kategorie C (musikalische und gesprochene Aufnahmen, wie
z. B. Chore, Orchesterwerke, Volkslieder, Monologe, Gedichte usw.)
mit insgesamt 19 Einsendungen. Mit zehn Aufnahmen nahm die
Kategorie B (Dokumentaraufnahmen und Reportagen) die zweite
Stelle ein, gefolgt von Aufnahmen aus der Kategorie A (Horfolgen,
Hoérspiele), der Kategorie E (Trickaufnahmen und technische Mon-
tagen) sowie der Kategorie S (Schulkategorie) mit je sieben Arbei-
ten. SchlieBlich kamen noch sechs Aufnahmen aus der Kategorie D
(einmalige Tonaufnahmen) zum Vortrag.

Bemerkenswert festzustellen ist, daB der Anteil der Stereoauf-
nahmen mit insgesamt 22 Arbeiten gegeniiber 34 in Mono im Ver-
gleich zu den Vorjahren erheblich zugenommen hat. Im ibrigen
zeigte auch dieser Wettbewerb wieder einmal, daB der mensch-
lichen Phantasie wohl keine Grenzen gesetzt sind hinsichtlich der
Thematik, Technik und Gestaltung. Interessant in diesem Zusam-
menhang ist die Tatsache, daB der weitaus liberwiegende Teil der
eingereichten Aufnahmen auf Tonbandgeriten deutscher Herkunft
»gefahren* wurden; auch das vielfach verwandte Zubehér (Mikro-
fone, Mischpulte, Nachhallgerite usw.) war groBtenteils deutschen
Ursprungs.

Die organisatorische Vorbereitung und Durchfiihrung lag diesmal
in Hinden der Niederlindischen Tonjdgervereinigung sowie der
Sendeanstalt VARA in Hilversum. Die aus Kreisen der Industrie,
der Amateurvereinigungen sowie der Sendeanstalten gestifteten
Preise umfaBten einen Gesamtwert von iiber 7000 Holldndische
Gulden. —e
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Se I‘Vi ce 'TeCh n i ke r Gaschromatographie, Osmo-

meter und Elementar-Analyse

sind das Hauptarbeitsgebiet

fir die Wartung und Reparatur unserer Abteilung CHEM I E.
unserer analytischen Gerite gesucht. Einige Jahre Praxis auf diesem

Arbeitsgebiet sind erwiinscht.
Fiihrerschein Klasse 3 ist er-
forderlich, da Ihr Einsatz vor-
wiegend im AuBendienst erfolgt.
Englische Sprachkenntnisse

erleichtern lhnen lhre Arbeit.

HEWLETT ﬁ ' PACKARD  Wirhaben die 40-Stunden-

Woche, bieten Ihnen neben guter
Bezahlung Umsatzbeteiligung
4000 Dusseldorf, AchenbachstraB8e 15 - Telefon 68 52 58/9 und Altersversorgung.

Kuba Jmperial bietet lhnen die Chance!

Wir suchen baldmdglichst fiir unser Rundfunk- und Fernsehwerk in Osterode/Harz
Fertigungsleiter
Bandleiter

fur die Bereiche Rundfunk sowie Fernsehen Schwarz/WeiB und Farbe.

Rundfunk=- und Fernseh=-Mechaniker
Rundfunk= und Fernseh=Technikenr

fur die Priffelder: Rundfunk Rohrengerate, Rundfunk Transistorgerate, Fernsehen Schwarz/
Weif3, Fernsehen Farbe.

Wir bieten lhnen Einarbeitungsmdoglichkeit in das Gebiet der Farb - Fernseh - Technik.

Sie kénnen auch in unserem Stammwerk Wolfenbiittel in der Qualitdtskontrolle sowie
im Rundfunk- und Fernseh-Priiffeld und als Bandleiter in der Montage interessante
Aufgaben finden.

Ebenfalls fiir das Werk in Wolfenbiittel suchen wir

Elektro=-Akustikenr

Sie sollen unseren Erzeugnissen den Klang geben, der den Forderungen des Musikliebhabers
entspricht. Modernste MeBeinrichtungen stehen als unentbehrliche Helfer zur Verfiigung.

Bei der Wohnraumbeschaffung sagen wir |hnen jede erdenkliche
Mithilfe zu. Sie wird auf alle Fille groBzigig gelost. %
Interessenten bitten wir entweder an Firma Jmperial Rundfunk- und

Fernsehwerk GmbH Osterode/Harz, Betriebsleitung, bzw. an die
Personalabteilung des Kuba Jmperial Werkes, Wolfenbittel, Kuba-Haus,

Postfach 360, zu schreiben. Wir werden Sie dann gern zu einem
Gesprach einladen.
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	Übersteuerung bei zunehmendem Kontrast

	Prüfungsfragen zur 32. Stunde:


	15.	IWT in Amsterdam

	Historische Funkausstellung Hannover

	Elektronik-Fachlehrgang

	Fachtagung der Bayerischen Radio- und Fernsehtechniker

	Trägerfrequenz-Meßverstärker mit automatischem Nullabgleich

	Elektronische Oberstromrelais auf Elektrolokomotiven

	Füllstandsanzeige mit NTC-Wlderständen

	Neues von der Electronics 1966


	Untersuchung der Kommission Marktforschung

	Ersatzkauf und Fernseh-Sättigung

	Mehr Beteiligung erwünscht

	Ausbildung für Ausgebildete

	Aus dem Ausland

	Aus der Industrie

	Letzte Meldung

	Teilnehmerzahlen

	18 155 719	12 473 803


	Für Werkstatt und Service

	Zu verwenden für:

	Sonderzubehör:


	Neues von Ultron

	Bauelemente für die Fernmelde-, Steuer und Regeltechnik

	BADISCHE TELEFONBAU

	Aus unserem

	Geräteprogramm...


	Weihnachts-Sonderangebot !

	kupferkaschiertem Hartpapier zu sehr günstigen Preisen

	Fordern Sie unser Angebot an:

	Metrix 7 Stuttgart-Vaihingen Postfach

	Netzgerät STABI500B

	S Hl & STEMMLER

	Bauteile und

	alle Kontakte.

	Lothar Sabrowsky, Funktechnik - Elektronik, 8453 Vilseck, Poslf.


	Fernseh- Kompakt- Kamera

	Frieseke & Hoepfner GmbH

	ACHTU N G!	Sprechfunkgerät

	* für Fahrzeuge im 27-MHz-Band


	SOMMERKAMP F-Line

	REKORDLOCHER

	KARL KRUSE

	8 MÜNCHEN 19


	JUSTUS SCHÄFER A

	für Farbfernsehen

	Keune & Lauber OHG

	A JUSTUS SCHÄFER

	Fernseh - Radio - Tonband - Elektro - Geräte - Teile





	Einzelschilder

	zum Selbermachen


	Zum Beispiel UI1SCF Telemeter 100!

	nur DM 149.-

	GANZ NEU!

	ALLEINAGENT für ganz Europa


	für den EXPORT

	HACO-VERSAND

	Gedruckte Schaltungen

	oder machen Sie es selbst —





	Relais Zettler

	MÜLLER + WILISCH

	(TON STEINE

	Werkzeugfabrik Steinrücke KG

	Bandfilter

	Ludwig Rausch, Fabrik für elektronische Bauteile



	statischen

	Wechselrichtern

	SADOWSKI & CO.

	FUN K E - Röhrenmeßgeräte

	HochspannungsPrüfgeräte bis 5 kV

	MAX FUNKE K.G. Adenau/Eif^ Spezialfabrik Ur Röhrenmeßgeräti

	Elektro-Barthel


	WITTE & CO.

	RESTPOSTEN BILLIG!

	PRILLFILE


	FSG-Bildröhren

	Raa>o - Fernlehrinstitut GmbH r i t i 5 Köln, Luxemburger Str. 12

	EBERHARD VOLLMER 731 PLOCHINGEN a. N.

	STAN NOL N

	Katalog antoroerr

	Gut eingeführte

	Kundendienst - Werkstatt



	Ü TECHNIKER/1NGENIEUR

	Lehmann

	Studiengemeinscbaft k»?

	FS-Techniker

	Ingenieur

	Rundfunk¬

	Fernsehtechniker

	IngenieurTeam

	Rundfunktechniker


	Rundfunk - und Fernsehtechniker



	Facharbeiter werden Techniker und Ingenieure

	erfahrene Entwicklungsingenieure,

	Konstruktionschef

	Kundendienst-Techniker

	HESSISCHER RUNDFUNK



	Betriebsingenieur

	Meßingenieur (HTL oder TH)


	Meßtechniker

	§

	Rundfunk- und

	Fernsehtechniker

	Techniker für Elektronik und Datenverarbeitung

	KORTING RA 10 WEknc .. «ASSAU/CH > t M G*



	Sachbearbeiter(in)

	Rundfunk- und Fernsehtechniker

	(auch Meister)

	7 Stuttgart 1, Löwentorstraße 10—12 Telefon 85 07 69/85 92 34



	Rundfunk- und Fernsehtechniker

	GESELLSCHAFT FÜR KERNFORSCHUNG MBH

	75 Karlsruhe, Postschließfach 947

	Fernsehtechniker

	Technische Verkäufer (in)

	Büroangestellte

	Niedersächsische Landes -Versehrtenberufsfachschule

	Rundfunk- und Fernsehtechniker

	für die Wartung und Reparatur unserer analytischen Geräte gesucht.


	Fertigungsleiter

	Bandleiter

	Rundfunk- und Fernseh-Mechaniker Rundfunk- und Fernseh-Techniker

	Elektro - Akustiker

	FERNSEH-TECHNIKER

	FS-TECHNIKER-MEISTER

	FS/RF-Techniker (HF-Techniker)

	Radio- und

	Fernsehtechnikermeister

	21 jähriger

	Radio- und Fernsehtechniker





	VALVO

	Silizium-NPN-Planar-HF-Transistoren





